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Eine Z-Geschichte 
 

Es war einmal ein kleiner Zwerg. Der Zwerg heißt Zacharias.                
Er aß am liebsten den ganzen Tag nur zuckersüße Sachen und trank zuck
ersüße Säfte. Zehn Monate lang ging das gut. 
 
Aber eines Morgens bekam Zacharias schreckliche Zahnschmerzen.         
Er ging zu seinem Freund, dem Zirkusdirektor. Er flehte ihn an: 
„ Bitte hilf mir, ich habe schreckliche Zahnschmerzen!“ 
Der Zirkusdirektor sagte: „Ich kann dir nicht helfen. Aber wenn Zorro, unser
größter Löwe, dir den Kopf abbeißt, dann hast du keine Zahnschmerzen  
mehr.“ Das fand Zacharias überhaupt nicht lustig. 
 
Er ging schnell weiter, um woanders Hilfe zu suchen. 
Er kam an einem Zoo vorbei. Als er die Zebras sah, sagte er zu ihnen:  
„Bitte helft mir, ich habe schreckliche Zahnschmerzen!“ 
Doch die Zebras lachten ihn nur aus und sagten: „Unsere Zähne sind  
ausgezeichnet, weil wir nur Zweige, Blätter und Blüten fressen.“            
Das fand Zacharias auch nicht lustig. 
 
Er ging schnell weiter, um woanders Hilfe zu suchen.  
Da traf er einen Zauberer. Er bat den Zauberer: „Bitte hilf mir, ich habe  
schreckliche Zahnschmerzen!“ 
Der Zauberer sagte: „Ich kann dich in ein Baby ohne Zähne verwandeln,  
dann hast du auch keine Zahnschmerzen mehr.“ 
Zacharias fand diese Idee überhaupt nicht lustig. Er wollte kein Baby sein. 
 
Er ging schnell weiter, um woanders Hilfe zu suchen. 
Dann kam er an einem große Haus vorbei. Am Haus war ein Schild mit ein
em großen Zahn darauf.                                                           
Er ging in das Haus hinein. Aus einem Zimmer rief eine freundliche  
Stimme: „ Komm doch herein, du hast bestimmt Zahnschmerzen!“  
Zacharias war verblüfft. Woher wusste die Frau mit der netten Stimme  
das? Er sagte: „Ja, ich habe schreckliche Zahnschmerzen, aber der  
Zirkusdirektor, die Zebras und auch der Zauberer konnten mir nicht helfen.“
Da lachte die Frau mit der netten Stimme und mit dem weißen Kittel und 
sagte: „Komm mit mir in das nächste Zimmer. Dort kann ich dir helfen. 
“  Im nächsten Zimmer war ein merkwürdiger Stuhl und andere komische 
Sachen. So etwas hatte Zacharias noch nie vorher gesehen. Er dachte  
sich: Wo bin ich denn jetzt gelandet? 
 


